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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK SpVgg Effeltrich IV : TSV Ebermannstadt 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
DJK SpVgg Effeltrich IV am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf den TSV Ebermannstadt.
Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach über 4 Stunden beim 9:6 beide
Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Tobias Zimmermann. Erwähnenswert war, dass die DJK SpVgg
Effeltrich IV diese Partie mit 4 und der TSV Ebermannstadt mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Kölle / Emmerich
beim 11:7, 12:10, 10:12, 11:6 gegen Peter / Brendel doch überlegen. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Werner / Weninger gewannen gegen
Schiebold / Hecker mit 3:2. Potenz / Radeck machten mit Monath / Lachmayer beim 11:8, 11:8, 11:9
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Julius
Werner beim 2:3 gegen Klaus Peter leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Es dauerte eine Weile,
bis Tobias Kölle seine 2:3-Niederlage gegen Leon Schiebold hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Valentin Monath zeigte Michael Emmerich indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Das
war ein souveräner Sieg. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Stefan Potenz gegen Yannick
Hecker, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Yannick Hecker jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 12:10, 11:3, 4:11, 13:15, 6:11. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Lange mit Michael
Lachmayer kämpfen musste Jürgen Weninger in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. 2:3
endete das Einzel zwischen Tobias Zimmermann und Matthias Brendel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von
5:4 gingen die Spitzenspieler der DJK SpVgg Effeltrich IV und des TSV Ebermannstadt in die Box.
Zwischenzeitlich musste Julius Werner zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen
Leon Schiebold aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Werner nun bei 11:3, während Schiebold bislang 18 Siege und 12 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Tobias Kölle hatte dann seinen Gegner Klaus Peter beim klaren 3:0 insgesamt im
Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. 11:9 (Kölle) bzw. 14:18 (Peter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Michael Emmerich bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Yannick Hecker. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Potenz letztlich
im Repertoire, um Valentin Monath final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als
eher offen einzuschätzenden Partie 10:12, 7:11, 9:11. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Jürgen Weninger und Matthias Brendel, die Jürgen Weninger letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit diesem Sieg
verbesserte Weninger seine Bilanz auf 7:11 in dieser Saison. Zwischenzeitlich musste Tobias
Zimmermann zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Michael Lachmayer aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
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Durch diese Niederlage liegt Lachmayer nun bei einer Bilanz von 11:10 seit Beginn der Saison. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die DJK SpVgg Effeltrich IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK SpVgg Effeltrich IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV 1848 Erlangen III am 06.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Ebermannstadt wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
19.04.2024 gegen die SpVgg Hausen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich IV

Doppel: Kölle / Emmerich 1:0, Werner / Weninger 1:0, Potenz / Radeck 1:0 
Einzel: J. Werner 1:1, T. Kölle 1:1, M. Emmerich 1:1, S. Potenz 0:2, J. Weninger 2:0, T.
Zimmermann 1:1 

 TSV Ebermannstadt
Doppel: Schiebold / Hecker 0:1, Peter / Brendel 0:1, Monath / Lachmayer 0:1 
Einzel: L. Schiebold 1:1, K. Peter 1:1, Y. Hecker 2:0, V. Monath 1:1, M. Brendel 1:1, M. Lachmayer 0:
2


